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Privat – Streng Vertraulich! 

- Ausserhalb des öffentlichen Protokolls – 
 
 

Einschreiben     98.00991803.00059941 
 
 

Co angebl. Regierungsrätin Jacqueline Fehr 
Direktorin der Justiz und des Innern 
Neumühlequai 10  
8090 Zürich 

 
 

Ihr Zeichen  bitte in Korres-

pondenz  angeben! 

Ihre Nachricht vom Unser Geschäftszeichen Datum 

[B-1/2016/10032927] -------------------------- STA-GO-1800-Str-Anh 27.04.2020 

 

Aufsichtsbeschwerde und Strafanzeige gegen den sog. STAATSANWALT Pascal 

GOSSNER  

Betreffend Missachtung aller 8 Strafanzeigen von :josef :rutz gegen Xanthippe PANDEMIA, 

Rudenzweg 74, 8048 ZÜRICH, seit 29.05.2018 - Dok. 1800: 

1. Missachtung des Beschleunigungsgebotes Art. 29 Abs. 1 BV und Art. 6 Ziff. 1 EMRK. Dies 

gilt genauso auch für den Geschädigten: (BSK Strafrecht I-Wiprächtiger, 2. Aufl., Art. 47 N 

137 ff. und dort zit. Rspr.).  

2. Amtsmissbrauch - Anstatt anhand der Strafanzeige zu untersuchen, hat Gossner :josef 

:rutz auch noch mit Busse gedroht. 

3. Rechtsverweigerung - kein Eintreten auf alle 8 Strafanträge 

4. Begünstigung und/oder Korruption - Gossner hat die massive Rufschädigung und üble 

Nachrede der Beklagten weiterhin - übrigens bis heute - zugelassen, obschon eine einzige 

Weisung an Facebook genügt hätte, diese Rufmorde unverzüglich zu stoppen- wir verwei-

sen auf die beiliegenden Facebook-Prints.  

5. Was bei Behörden geahndet wird, kehren die fehlbaren Bediensteten unter den Teppich: 

Xanthippe PANDEMIAs mehrfach schriftlich und Telefonisch ausgestossenen Morddro-

hungen gegen :josef :rutz und Herr François Wiget via Polizei und Gerichte (!) . 

 

Frau Jacqueline FEHR 

Via Mail vom Di. 07.04.2020 10:44 hat der Zeichnende :josef :rutz Sie in allen Einzelheiten auf 

die ungeheuren Missstände betreffend Amtsführung Ihres Untergebenen, angebl. STAATSAN-

WALT Pascal GOSSNER, aufmerksam gemacht. - Keine Antwort. Dies erweckt den Eindruck, 

Sie wären Ihrer verantwortungsvollen Aufgabe nicht gewachsen oder Sie seien gar Teil einer 
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kriminellen Organisation, welche die Rechtssuchenden vorsätzlich abweist oder blockieren 

lässt. - ‘Siehe Schweiz aktuell’ vom 20.12.2018 hat diese schändlichen Machenschaften aufgedeckt 

bzw. Link ‘Verfahren vorsätzlich bis zur Verjährung verschleppt!’! 

Ihr sog. STAATSANWALT Pascal Gossner handelt also willentlich und wissentlich wider sein 

besseres, standesgemässes Wissen grobvorsätzlich. Dies müsste in einem RECHTSSTAAT un-

verzüglich geahndet werden!  

Unter der Voraussetzung, dass Sie in diese Machenschaften NICHT verwickelt und auch nicht 

Rädelsführerin der fehlbaren Kohorten sind, überantworten wir Ihnen zu untersuchen, inwie-

weit GOSSNER möglicherweise der Korruption erlegen und/oder eine Mitgliedschaft zur ‘BAR’, 

und/oder einer anderen rechtswidrigen und/oder verbrecherischen Organisation eine Mit-

gliedschaft oder Interessensgemeinschaft unterhält und/oder eingegangen ist.  

Unsere Vorbehalte und Mutmassungen sind berechtigt: Uns ist zugetragen worden, Xan-

thippe PANDEMIA sei erneut - diesmal für ein Vierteljahr in Untersuchungshaft gesetzt wor-

den, weil sie im Zusammenhang mit der, von den Stadtpolizisten Michael Sommerhalder und 

Kay Raphael Hofer inszenierten Persönlichkeits-Verletzungs-Klage, den Herren mit dem Tod 

gedroht haben soll. Da uns dieses Verfahren und dessen Ausgang vollständig vorliegt, beste-

hen gewisse Zusammenhänge, die auch hier auf Vorspiegelung falscher Tatsachen und/oder 

betrügerischen Amtsmissbrauch schliessen lassen. - ’20 Minuten’ bringt es ans Licht: ‘So 

wurde sie 2017 wegen Gewalt und Drohung gegen Behörden und Beamte zu einer Geldstrafe 

von 120 Tagessätzen verurteilt’. ... Mehr dazu zu einem späteren Zeitpunkt. ... 

Sie dürfen also davon ausgehen, dass Mord- und Todesdrohungen gegen François Wiget und 

:josef :rutz um einiges schwerer wiegen und daher umso speditiver hätten beurteilt werden 

MÜSSEN! Möglicherweise kommen gerade hier, die weiter oben erwähnte Korruption oder 

das ‘behördlich organisierte Verbrechen’ ins Spiel. Es ist nämlich durchaus möglich, dass man 

Pandemias tatsächliche Morddrohungen ‘zugunsten’ der oben erwähnten Stadtpolizisten 

‘umbuchte’ und damit die tatsächlich Betroffenen aus einem noch unerfindlichen Grunde vor-

sätzlich vermittels deren im Raume stehenden, jederzeit möglichen Ermordung, weiterhin - 

künstlich - in Angst und Schrecken hält. ... Was sonst nur etwa in einer fernöstlichen Bananen-

republik oder einem faschistischen Unrechts- oder Schurkenstaat zur Tagesordnung gehört.  

Wir fordern von Ihnen hiermit  

1. Unverzügliche Versetzung, Freistellung oder Entlassung des sog. STAATSANWALTes Pascal 

Gossner, auf das er niemandem mehr Schaden anzurichten vermag.  

2. Es sei unverzüglich ein erfahrener und ehrlicher Staatsanwalt ohne irgendwelche Interes-

sensbindungen mit den Strafanzeigen von :josef :rutz zu betrauen.  

3. Es seien alle Ehrverletzungen und die üblen Nachreden begangen durch Xanthippe Pande-

mia auf deren Facebook-Profil unverzüglich löschen - und die Täterin bestrafen zu lassen. 

Die Geschädigte sei zur Zahlung einer angemessenen Wiedergutmachung und einer Ent-

schuldigung zu verpflichten.  

4. Die von :josef :rutz eingereichten Strafanzeigen bleiben in Rechtskraft und seien unver-

züglich anhand zu nehmen. :josef :rutz sei innert nützlicher Frist über den Verfahrens-

stand zu unterrichten.  

 

https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwihoLa-7dXoAhVrUxUIHR-xC7wQtwIwAHoECAsQMQ&url=https%3A%2F%2Fwww.srf.ch%2Fplay%2Ftv%2Fschweiz-aktuell%2Fvideo%2Fschweiz-aktuell-vom-20-12-2018-1900%3Fid%3D26d0c4fc-405e-4c20-9966-0d0a23368550&usg=AOvVaw08imoaoRCkYiey-VexSP9b
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Neu kommt auch noch unser Strafantrag wegen Veruntreuung von Fr. 10'200.- hinzu 

Seit ein paar Jahren bedroht, nötigt und erpresst Xanthippe PANDEMIA :josef :rutz, ihm die-

sen anerkannt geschuldeten Betrag nie mehr zurückzuzahlen. Betreibungen, Friedensrichter 

und Bezirksgericht vermochten bislang nichts gegen das boshafte Frauenzimmer auszurich-

ten. ... Und als sie :josef :rutz auch noch mit dem Tode bedrohte, hätte ihr Opfer ja erst recht 

damit rechnen müssen, wie angedroht ermordet zu werden. Daher hat er auch die Klagefrist 

verpasst. Sollte der sog. STAATSANWALT Jerôme Burkhalter noch immer so eifrig sein, wie bei 

seiner gescheiterten Veruntreuungsklage gegen François Wiget, bitte Ich Sie, mir diesen zur 

Seite zu stellen. ... Hinsichtlich seines unverzeihlichen Fehlers mit der Genannten, wird er sich 

in diesem Fall mit Sicherheit und zu 100% rehabilitieren können.  

:josef :rutz erwartet von Ihnen die klare unmissverständliche Zusage, wie, wann und 

mit wem die ausstehenden Verfahren speditiv und OHNE irgendwelche Vorbehalte ge-

gen :josef :rutz auf geraden Wegen zum Abschluss gebracht werden. - Eingang Ihrer 

Nachricht innerhalb der nächsten 10 Tage.  

 

 

Bis auf weiteres verbleiben die Unterzeichner hochachtungsvoll. 

Alle Rechte vorbehalten - Ohne Präjudiz 

In Reservierung des UCC 1-103 und 1-308. 

Kenntnis des Auftraggebers bedeutet Kenntnis des Erfüllungsgehilfen 

und Kenntnis des Erfüllungsgehilfen bedeutet Kenntnis des Auftraggebers. 

Das Interpretations- und Definitionsrecht liegt allein bei den Verfassern. 

 

 

Geschrieben und ausgefertigt am siebenundzwanzigsten Tag des vierten Monats im Jahr 
zweitausendzwanzig, in Neuhausen. 

 

Viele herzliche Grüsse 

 
 

by: ________________________________A.R. 

:josef :rutz  

 

 

 

Facebook-Prints siehe Rückseite - Seite 4 

Kopien 

Geht an diverse Medien, private Kontakte, www.rutzkinder.ch usw.  

http://www.rutzkinder.ch/
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Nachstehende Facebook-Pamphlete wurden :josef :rutz am 05.04.2020 zugestellt 

 

 

 

 


